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Beirat für Migration und Integration  
des Rhein-Lahn-Kreises 

    

 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT 
ÜBER DIE 09. SITZUNG DES BEIRATS FÜR MIGRATION UND INTEGRATION 

IN DER V. WAHLPERIODE (2014 BIS 2019) 
 

Datum und Ort: 25. Februar 2016 Kreisverwaltung, 56130 Bad Ems 

Dauer von - bis: 18.10 Uhr 20.15 Uhr 

 

Teilnehmer/innen: (A) Mitglieder des Beirats für Migration und Integration: 

 
 
 
 
 

Frau Filiz Achhammer, Lahnstein 

Herr Günter Groß, Lahnstein 

Herr Damian Kupka, Lahnstein ab 18:36 Uhr bei TOP 3 

Frau Sylvia Lindner, Dachsenhausen bis 19:25 Uhr bei TOP 6 

Frau Elke Maxeiner, Singhofen bis 19:25 Uhr bei TOP 6 

Frau Nurije Soyudogan, Katzenelnbogen bis 19:10 bei TOP 5 

Frau Ute Wagner, Lahnstein ab 18:20 Uhr bei TOP 3 

Frau Irmtraud Wahlers, Fachbach 

Es fehlt: 

Herr Matthias Boller, Lahnstein 

Herr Wolfgang Riehl, Hömberg 

(B) Kreisverwaltung: 

Frau Anna Klein, Protokollführerin 

(C) Gäste: 

Herr Manuel Minor, Kreisverwaltung 

Frau Gabriele Laschet-Einig, Mitglied des Kreistages zu TOP 6 

Frau Elfriede Schmidt 

Herr Sebastian Wichterich  

 

Die Vorsitzende, Frau Achhammer, eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden 

Mitglieder des Beirats für Migration und Integration und die Gäste. Anschließend stellt sie 

die ordnungsgemäße Einladung fest und teilt mit, dass der Beirat beschlussfähig sei.  

 

Hinsichtlich der mit Schreiben vom 15.02.2016 vorgelegten Tagesordnung bittet die Vor-

sitzende, den Tagesordnungspunkt 5: „Vielfalt der Familie“ im Anschluss zu Tagesord-
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nungspunkt 6: „Mitteilungen, Verschiedenes“ am Ende der Tagesordnung zu behandeln. 

Hiergegen werden keine Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen vorgetragen, so dass 

die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wie folgt genehmigt wird: 

 
Öffentliche Sitzung:  

 

1. Genehmigung der Niederschrift 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Organisation Streetsoccer-Projekt mit der TuS Nassovia Nassau in 2016 

4. Finanzangelegenheiten 

5. Mitteilungen, Verschiedenes 

6. „Vielfalt von Familie“ 
 

 

Punkt 1: 

Genehmigung der Niederschrift 

 

Gegen die allen Mitgliedern vorgelegte Niederschrift über die 08. Sitzung des Beirats für 

Migration und Integration in der V. Wahlperiode am 10. Dezember 2015 werden keine 

Einwendungen erhoben, so dass diese einstimmig genehmigt wird. 

 

 

Punkt 2: 

Einwohnerfragestunde 
 

Es liegen keine Fragen vor. 

 

Punkt 3: 

Organisation Streetsoccer-Projekt mit der TuS Nassovia Nassau in 2016 

 

Die Vorsitzende teilt mit, dass Herr Zengin von der TuS Nassovia an der Sitzung nicht 

teilnehmen könne. Sie habe im Vorfeld mit Herrn Zengin bezüglich der Organisation des 

Turniers gesprochen. Sie bittet Herrn Groß, ob dieser wie im vergangenen Jahr eine Pres-

semitteilung verfassen könne. 

 

Dies wird von Herrn Groß zugesagt. Er bittet um Absprache hinsichtlich der genauen 

Mannschaftsgröße sowie des Veranstaltungsortes. 

 

Die Vorsitzende führt aus, dass die Socceranlage bereits reserviert worden sei. Ende 

März sei ein Besprechungstermin angedacht. Hierüber werde noch informiert. Sie nimmt 

Bezug auf die Frage, wer die Bewirtung der Veranstaltung übernehmen könne. Diesbe-

züglich erfolge noch eine Abstimmung. Der Verein DITIB habe einen neuen Vorstand.  
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Herr Groß merkt an, dass zunächst die Antwort des Vereins abgewartet werden solle. So-

fern hier eine Bewirtung nicht erfolgen könne, müsse man sich Gedanken über eine Alter-

nativmöglichkeit machen.  

 

Hinsichtlich möglicher Alternativen und des Veranstaltungsortes erfolgt eine Aussprache 

der Beiratsmitglieder.  

 

Die Vorsitzende sichert zu, in der nächsten Sitzung über den Sachstand zu informieren. 

 

Frau Wahlers nimmt Bezug auf die von ihr in der letzten Sitzung des Beirats angeregte 

Möglichkeit einer Spendenanfrage an die Bürgerstiftung Bad Ems und bittet um weitere 

Veranlassung.  

 

Die Mitglieder des Beirats nehmen die Informationen zur Kenntnis. 

 
 

Punkt 4:  

 Finanzangelegenheiten  

 

Die Vorsitzende übergibt Frau Klein das Wort. 

 

Frau Klein führt aus, dass bisher noch keine Mittel verausgabt worden seien.  

 

 

Die Mitglieder des Beirats nehmen die Informationen zur Kenntnis. 

 

 

Punkt 5:  

Mitteilungen, Verschiedenes 

 

Die Vorsitzende fragt bei den anwesenden Mitgliedern an, ob eine Teilnahme am Fest 

der Kulturen in Nassau erfolgen solle. Hierfür sei noch kein fester Termin geplant, voraus-

sichtlich werde es sich um das erste Wochenende im September handeln. Bei einer Teil-

nahme rege sie an, sich erneut mit einer Filmvorführung zu beteiligen und bittet um ent-

sprechende Vorschläge. 

 

Frau Wahlers regt an, den Film „Offside“ zu zeigen. Dieser handele von jungen Iranerin-

nen, die fußballbegeistert sind und sich gegen das kulturelle Fußballverbot für Frauen auf-

lehnen. 

 

Die Vorsitzende teilt mit, dass zum Fest der Kulturen ein Besprechungstermin am 

02.03.2016 angedacht sei. 
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Herr Minor merkt an, dass eine Absage der Veranstaltung wie im vergangenen Jahr - oh-

ne eine Möglichkeit der Verlegung des Veranstaltungsortes - das Projekt nicht entspre-

chend wertschätze.  

 

Die Vorsitzende informiert über das Projekt und die Petition „STOP Frühehen! – Bildung 

statt Heirat“ des Terre des Femmes e. V. Hierzu werde den Beiratsmitgliedern die E-Mail 

von Frau Berweiler-Kaufmann, Leiterin der Gleichstellungsstelle, weitergeleitet. 

 

Frau Wahlers nimmt Bezug auf den Bundesfreiwilligendienst „mit Flüchtlingsbezug“, der 
auch für Asylbewerber/innen möglich sein solle. Von der Bundesregierung würden 10.000 

zusätzliche Stellen für den Bundesfreiwilligendienst in diesem Bereich gefördert. Es gäbe 

gerade im Bereich der Flüchtlingshilfe viele Einsatzmöglichkeiten. Sie bittet daher darum, 

die Thematik entsprechend weiterzugeben. 

 

Herr Wichterich erkundigt sich nach Fördermöglichkeiten im Bereich der frühkindlichen 

Musikerziehung für eine Flüchtlingsfamilie. Hierzu werden Herrn Wichterich die Kontaktda-

ten der Kreismusikschule weitergegeben.  

 

Es schließt sich eine Aussprache der Beiratsmitglieder an, inwieweit ein Zusammenkom-

men mit den örtlichen Flüchtlingsinitiativen im Rhein-Lahn-Kreis sinnvoll sei. Es wird sich 

darauf verständigt, dass die Vorsitzende bei den Initiativen zunächst bezüglich eines ge-

meinsamen Erfahrungsaustausches anfragen solle. 

 

Die Mitglieder des Beirats nehmen die Informationen zur Kenntnis.  

 

Punkt 6:  

„Vielfalt von Familie“ 

 

Die Vorsitzende begrüßt hierzu Frau Gabriele Laschet-Einig. 

 

Frau Laschet-Einig bedankt sich zunächst für die Einladung und die Möglichkeit, das Pro-

jekt „Vielfalt von Familie“ vorzustellen. 
 

Das Projekt beschäftige sich mit der Akzeptanz aller sexuellen und geschlechtlichen Iden-

titäten und Familienstrukturen. Auch im Bereich der Flüchtlingsthematik spiele dieses 

Thema eine Rolle. Beispielsweise in Flüchtlingsheimen könnten Menschen mit der Prob-

lematik konfrontiert sein, sich darum zu sorgen, nach außen offen zu ihrer Identität stehen 

zu können, da hier viele Menschen verschiedener Kulturen auf engem Raum zusammen-

leben. Es sei daher wichtig darauf hinzuweisen, dass es ein entsprechendes Netzwerk 

gebe. Sie weist in diesem Zusammenhang auf die Auftaktveranstaltung „Wahrnehmung 
und Akzeptanz sexueller und geschlechtlicher Vielfalt“ hin. Ebenfalls habe sie entspre-

chendes Informationsmaterial dabei, welches der Niederschrift beigefügt werden solle. 

(Anlage). Die Gesellschaft sei dabei, sich zu öffnen. Es sei von großer Bedeutung die 
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Menschen zu informieren und für die Vielfalt und den offenen und respektvollen Umgang 

zu werben.  

Es folgt eine Aussprache der Mitglieder des Beirats über die Thematik.  

 

Frau Laschet-Einig weist zudem auf die Broschüre „Handreichung für die Betreuung und 
Unterstützung von LSBTTI Flüchtlingen“ hin. Sofern entsprechende Exemplare angefor-

dert werden könnten, sollen diese an die Mitglieder des Beirats weitergegeben werden. 

 

 

Die Mitglieder des Beirats nehmen die Information zur Kenntnis.  

 

 

Nachdem sich kein weiterer Beratungsbedarf ergibt, bedankt sich die Vorsitzende für die 

konstruktive Zusammenarbeit und schließt die 9. Sitzung des Beirats für Migration und 

Integration in der V. Wahlperiode um 20.15 Uhr. 

 

 
gez. 

  
gez.  

Unterschrift Vorsitzende 
(Filiz Achhammer) 

 Unterschrift Protokollführerin 
(Anna Klein) 

 






















